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Unterschutzstellung des Gebäudes Hauptstrasse 80, Gebäude Nr. ·39/4/35, Par-
zelle Nr. 1229, Grundbuch Kreuzlingen 
Eigentümer: Zecchinel Immobilien AG, Hauptstrasse 137, 8274 Tägerwilen 
vom 29. Oktober 2013 

Nach § 1 O des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der Natur und Heimat (NHG TG, 
RB 450.1) haben die Gemeinden den Schutz und die Pflege von erhaltenswerten Ob-
jekten zu sichern . Zu diesem Zweck können sie Eingliederungs- oder Gestaltungsvor-
schriften, Abbruchverbote, Nutzungsbeschränkungen, umfassende Eingriffsverbote 
oder Bewirtschaftungsvorschriften erlassen. Im Einzelfall ist immer die Verhältnismäs-
sigkeit in sachlicher und in örtlicher Hinsicht zu wahren (Abs. 2). 

Hinweise auf erhaltenswerte Objekte ergeben sich namentlich aus Inventaren, Sach-
und Richtplänen des Bundes, des Kantons und der Gemeinden (§ 2 Abs. 2 NHG TG) . 
Die wichtigsten Inventare sind in § 43 der regierungsrätlichen Verordnung zum NHG 
TG (RRV NHG TG, RB 450.11) aufgelistet. 

Das Gebäude Hauptstrasse 80, Gebäude Nr. 39/4/35 ist im Hinweisinventar der kan-
tonalen Denkmalpflege betreffend schützenswerter Bauten und Ortsbilder im Kanton 
Thurgau als "wertvoll" und im Richtplan Natur- und Heimatschutz, Teil "Kulturobjekte", 
der Stadt Kreuzlingen als "wertvoll, bei GP-Überarbeitung zu prüfen" eingestuft und 
ohne Zweifel schutzwürdig . 

Die Parzelle Nr. 1229 befindet sich im Geltungsbereich des rechtskräftigen Gestal-
tungsplanes "Bären" (RRB Nr. 199 vom 09.02.1988). 

Die Liegenschaft wird ausserdem in der Reihe "Die Kunstdenkmäler der Schweiz", 
(Band VII, Die Kunstdenkmäler des Kantons Thurgau I Bezirk Kreuzlingen I I. Die 
Stadt Kreuzlingen, 2009) der Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte er-
wähnt. 

Erwägungen 

Dem Grundeigentümer wurde ein Entwurf der Unterschutzstellungsverfügung zur 
Stellungnahme zugestellt. Auf Wunsch von Herrn Zecchinel wurde daraufhin ein Au-
genschein mit der zuständigen Vertreterin der kantonalen Denkmalpflege durchge-
führt. Anlässlich dieser Innen- und Aussenbegehung des Wohnhauses (Gebäude Nr. 
39/4/35) konnte die Einstufung "wertvoll" bestätigt werden. Mit Stellungnahme vom 
27. August 2013 reagierte der Grundeigentümer auf den Verfügungsentwurf und teilte 
mit, dass er die Schutzwürdigkeit des Hausinneren der Liegenschaft anzweifelt und 
die Unterschutzstellung eine Eigentumsbeschränkung darstelle. 

Die Schutzwürdigkeit ko.nnte entgegef! den Ausführungen in der Stellungnahme auch 
anlässlich des kürzlichen Augenscheins nachgewiesen werden. Es wurde festgestellt, 
dass es sich beim Gebäude zweifellos um ein schutzwürdiges Kulturobjekt handelt. 
Im Innern ist sehr viel gut erhaltene historische Bausubstanz (Raumstruktur und Aus-
stattung) vorhanden. 
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